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;3ehr verehrter Herr Kollege!

Ichx danke Ihnen nerslich für Ihren Brie vom 19*Üai»- Die 5ÍT3-
1-adüog vom UiiioB Seiainary lautete auf das Frühjahr 19 36»
oeithe,r habe ich auch noch ¿iraladuiagen YOU Princeton una Hartford
oeko?a'iieö«Die Ihrige ist also die vierte.
Ich habe D im: bereits nach ¿artford Folgendes geschrieben: -¿s ist
mir nat"irlich*werm ich allen diesen BíiíladiírigeTí !?olge leisteTJ
¿îOllfgatîz uïEaoglich, etwa far jedes YOU dieses ¿emitìarys eiuec be-
sondern Kurs von ¥oiiesungen,-lie ja in englischer ¿prackexisxsai
zu halten sein werden, vorzubereiten. Und darum würde ich es für
nützlich halten, wenn Union, Princeton, Hertford und nun also auch
Ihr Seminary sich zu rechter Zeit unter sich verständigen und
mir hinsichtlich des Themas gemeinsam einen passenden Vorschlag
bezüglich des .Themas meiner in -^erika zu haltenden Vorlesungen
und auch bezüglich der verschiedenen 3Bdsx& zeitlichen âten machen
würden, '. ̂
üs wäre vielleicht am Praktischsten, wenn Sie sich über diese Präge
zunächst ^it; uartford in Beziehung setzen würden.- Ich hoffe sehr,
dass es Ihnen drüben gelingen wird, einen möglichst einheitlichen
und klaren Blau, für meine Reise fertig su s t eilen »damit ich allen
odejr doch möglichst vielen Wünschen gerecht werden kann»

'./' • -¿it freundlichem Gruss!
! ; ihr sehr ergebener
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